
  

  

  

 
   
 

 

 

Gesundheits- und Sozialdepartement 

Dienststelle Gesundheit und Sport 

 

Luzerner Darmkrebsvorsorgeprogramm neu bis 74-jährig 

 

Der Kanton Luzern weitet sein Darmkrebsvorsorgeprogramm aus. Im 

Rahmen des kantonalen Darmkrebsvorsorgeprogramms sind neu alle 

im Kanton Luzern wohnhaften Personen zwischen 50 und 74 Jahren zu einer 

Darmkrebsvorsorgeuntersuchung eingeladen. Bislang lag die Altersgrenze bei 69 Jahren. Die 

Erweiterung der Altersgruppe ist ein wichtiger Schritt in der Früherkennung von Darmkrebs, 

da sie die Altersgruppe mit dem höchsten Darmkrebsrisiko betrifft.  

 

Darmkrebs gehört zu den häufigsten Krebsarten in der Schweiz. Besonders ab 50 Jahren 

steigt das Risiko deutlich, an Darmkrebs zu erkranken. Mit einer gezielten Vorsorge können 

Krebsvorstufen und Darmkrebs frühzeitig entdeckt und behandelt werden. Je früher man eine 

Erkrankung feststellt, umso besser sind die Heilungschancen. Im Rahmen des kantonalen 

Darmkrebsvorsorgeprogramms stehen mit dem Blut-im-Stuhltest (FIT) und der Darmspiege-

lung (Koloskopie) zwei sehr gute Vorsorgemethoden zur Auswahl. Diese Wahlmöglichkeit so-

wie die Tatsache, dass die Untersuchungen franchisebefreit verrechnet werden helfen, dass 

wesentlich mehr Personen eine Darmkrebsvorsorge in Anspruch nehmen. 

 

Expertinnen und Experten empfehlen die regelmässige Vorsorge insbesondere auch für 

symptomfreie Gesunde. Für die beschwerdefreie Bevölkerung mit durchschnittlichem Darm-

krebsrisiko sind die beiden Untersuchungen FIT und Darmspiegelung als gleichwertig einzu-

stufen. Bei einem Blut-im-Stuhltest kann das Labor kleinste Mengen von Blut feststellen, die 

von blossem Auge nicht sichtbar sind. Trifft dies zu (ca. 6% der Fälle), werden bei der an-

schliessenden Darmspiegelung die Polypen und Krebsvorstufen entfernt.  

Der Hausarzt und die Hausärztin sind wichtige Bezugspersonen, die Ihr persönliches Darm-

krebsrisiko am besten kennen und Sie bei der Entscheidungsfindung beraten können. Für 

eine direkte Anmeldung zur Darmspiegelung (ohne vorgängigen FIT) ist eine Überweisung 

durch den Hausarzt oder der Hausärztin unerlässlich. Den Blut-im-Stuhltest können Sie hin-

gegen auch ohne vorangehende Beratung selbst online bestellen.  

 

Damit die Kosten von der Krankenkasse franchisebefreit übernommen werden, sind die Un-

tersuchungsabstände zu beachten: Eine Vorsorge-Darmspiegelung kann alle zehn Jahre 

durchgeführt werden, einen FIT hingegen alle zwei Jahre. 

 

Seit Programmbeginn haben schon über 20'000 Personen das Angebot angenommen und 

sich einer Untersuchung unterzogen. 

 

Gehören Sie zur Zielgruppe und Sie haben noch keine Einladung von uns erhalten? 

Hier finden Sie alle detaillierten Informationen zum Programm: www.darmkrebsvorsorge.lu.ch 

Wir sind auch telefonisch unter 041 228 70 00 oder per E-Mail darmkrebsvorsorge@lu.ch er-

reichbar. 
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